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TFB aktuell

Betonabrasion
in hydraulischen
Systemen

Js/Hr. Eine 1991 von der TFB

durchgeführte Umfrage bei Ämtern, Kraft-

werksgesellschaften und

Tiefbauunternehmungen zeigte ein allgemeines

Interesse an einem vertieften
Wissen über Betonabrasion auf.

Ende 1993 wurde deshalb das

Forschungsprojekt «Betonabrasion in

hydraulischen Systemen» gestartet
und für eine Laufzeit von drei Jahren

konzipiert. Es wird vom Projekt-
und Studienfonds der Elektrizitätswirtschaft

(PSEL) sowie von der TFB

finanziert und von der Versuchsanstalt

für Wasserbau, Hydrologie und

Glaziologie (VAW) der ETH Zürich

und von der TFB gemeinsam
bearbeitet.

Nach Ablauf des ersten Projektjahres

liegt ein Bericht vor, der den

Stand des Wissens auf dem Gebiet

der Abrasionsbeständigkeit von
Beton in hydraulischen Systemen
dokumentiert. Er enthält die wichtigsten

Erkenntnisse aus der Literaturstudie

über die Abrasionsbeständigkeit

und über Testverfahren zur
Ermittlung des Abrasionsverhaltens

von Werkstoffen. Zudem werden
die Ergebnisse der Begehung von
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Betonabrasion im Umlaufstollen Runcahez des Kraftwerks Vorderrhein,
bei dem als Abrasionsschutz 20 bis 40 cm grosse Natursteine einbetoniert
wurden.

Bauwerken mit Abrasionsschäden

vorgestellt und Schlussfolgerungen

gezogen.
Im zweiten und dritten Projektjahr
ist die Entwicklung von Betonen mit
einem möglichst hohen
Abrasionswiderstand geplant. Hierfür sind
Labor- und/oder In-situ-Versuche

vorgesehen. Zusätzlich soll die
Schadensaufnahme fortgesetzt werden.
Das Projektteam ist sehr daran

interessiert, den Kontakt zu den

Betreibern von hydraulischen Anlagen

zu intensivieren, um bei Sanierungen

und Neubauten die vorhandenen

Kenntnisse in die Praxis umzu¬

setzen und den Kenntnisstand über

die Ursachen der Abrasionsschäden

weiter zu vertiefen. •
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